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Der lange Weg 
zur Idylle im Bergischen

Syliva Krug-Manntz alias Sia Pauli, 
 Autorin des Buches „Ein Haus zieht um“, 

hat ihre eigenen Erlebnisse rund um den Umzug ihres 
alten Fachwerkhauses aufgeschrieben. Entstanden ist ein Roman, 

der jetzt im Bergischen Verlag erschienen ist. 
Christiane Rahrbach hat die Autorin besucht. 

Zuhause
 im Bergischen
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Wer das wunderschöne bergische Fachwerkhaus 
beim Spaziergehen hoch oben auf dem Berg in 
der Nähe von Wuppertal Beyenburg sieht, der 
ahnt nicht, welche unglaubliche Geschichte sich 
hier vor 30 Jahren abgespielt hat. Denn dieses 
schöne alte Haus stand nicht immer hier, son-
dern wurde an anderer Stelle abgebaut und im 
Bergischen Land wieder aufgebaut. 
Der mit den Besitzern damals befreundete Ar-
chitekt legte dem Ehepaar die alten Balken des 
abgebauten Hauses, oder besser gesagt der Ru-
ine, fein säuberlich nummeriert auf das Grund-
stück. „Das war nicht Malen nach Zahlen son-
dern Bauen nach Zahlen“, so die Autorin heute. 

Pfusch am Bau
Dieses Unterfangen, das Haus von Grund auf 
in der alten Lehmbauweise wieder aufzubauen, 
wäre an sich ja schon abenteuerlich genug gewe-
sen, aber nach dem Einzug 1994 ging der richtige 
Stress erst los. Nach und nach zerfiel das Haus 
den stolzen neuen Besitzern quasi vor den Augen. 
Was mit Spaltenbildung und Rissen in den Fugen 

begann, wuchs sich zu einem immer schlimmer 
werdenden Wasserschaden aus, schlussendlich 
fielen ganze Putzplatten aus den Gefachen.  Die 
Ruten in diesen Gefachen, die mit Lehm verfüllt 
worden waren, waren schlicht verfault. Die Pum-
pe im Keller lief ununterbrochen und die Nerven 
der Besitzer lagen blank. Im Roman sind Mila 
und Mathias am Rande der Verzweiflung. Soll-
te ihr Haus im vierten Jahr nach der Errichtung 
schon wieder zusammenbrechen?

Ein großer Rechtsstreit
Was folgte, waren zermürbende Jahre und ein 
Rechtsstreit mit allen Beteiligten, deren Schlu-
drigkeit für die Baumängel und das Chaos ver-
antwortlich waren. Am Ende des Rechtsstreites 
stand zum Glück nicht der finanzielle Ruin der 
Bauherren, sondern die Möglichkeit, die um-
fangreichen Reparaturen vornehmen zu lassen. 
Allerdings auch das Ende einer „Freundschaft“ 
zu dem Architekten, dessen Zusicherungen, Be-
teuerungen und Abwiegelungen man allzu lange 
geglaubt hatte.

Alles wird gut – die Entstehung des Bauerngartens
Nach der endgültigen und gelungenen Fertigstellung des Hauses konnte 
dann endlich auch der Garten angegangen werden. Nach der Bauphase 
war der Boden zunächst durch all die Maschinen und schweres Gerät total 
verdichtet, hier würde nichts wachsen. Die Gärtnerin wusste schon von 
Anfang an, dass es ein Bauerngarten werden soll-
te. Und dass sie keine großen Bäume vor der 
Tür haben wollte, damit viel Sonne auf 
das Haus fiele.  Zunächst wurde Mut-
terboden aufgebracht, dann wurden 
die Wege ausgegraben. Am Anfang 
gab es die typischen Buchsumran-
dungen noch nicht. „Ein Garten 
entwickelt sich ja mit der Zeit. Man 
bekommt hier etwas geschenkt, sieht 
an anderer Stelle etwas, das einem ge-
fällt, und so kommt eines zum anderen. 
Manche Pflanzen gehen kaputt, andere 
überleben, fühlen sich wohl und bleiben…“, 
sagt Frau Krug-Manntz. Bestimmte Elemente des 
Gartens hatte sie schon ganz klar vor Augen: die Bruchsteinmauer, 
den alten Schuppen oder die Treppe, und so konzipierte sie ihren Traum-
garten – denn Gartenarchitektur ist, wie das Malen und Schreiben, ein 
Hobby der Hausbesitzerin. 

36 + 37 | Bergisch Land & Leute

– Anzeige –

 www.BergischerVerlag.de 

~Mein Bergisches Land ~

Bergischer Verlag, Remscheid
E-Mail: info@bergischerverlag.de

Telefon: 0 21 91 - 909 444

kartoniert mit Klappen | 360 Seiten
16,00 Euro  |  ISBN 978-3-945763-70-4

Die neue Buchreihe im Bergischen Verlag:
Ehrlich und direkt, mit viel Sympathie für 

unsere Heimat, voller Sehnsüchte und Emo-
tionen, einfach dort, wo wir zuhause sind!

Altes Haus an neuem Ort
von Sia Pauli

Ein Haus zieht um

Ein altes Fachwerkhaus zerlegen und
an anderer Stelle wiederaufbauen – 

wer macht denn sowas?
Doch nur Freilichtmuseen.

Tja – und wir!
Das sagt die Autorin selbst über

das Projekt.

In dem Roman verarbeitet sie ihre 
eigenen Erfahrungen mit dem

Umzug ihres Hauses.
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Nachdem sie ihre Tierarztpraxis aufgegeben 
hatte, konnte sie ihre künstlerische Ader 
endlich voll und ganz ausleben und genießt 
dies heute sehr. Überall im Haus hängen ihre 
selbstgemalten Bilder, und die alten Möbel in 
dem gemütlichen Fachwerkhaus verströmen 
eine Heimeligkeit, die ihresgleichen sucht.

Die Verarbeitung des Erlebten im Buch 
Während wir noch auf der Bank hinter dem 
Haus sitzen, kreisen die Greifvögel über uns 
und alles strahlt eine herrliche Ruhe aus. Der 
kreativen Ader von Frau Krug-Manntz ist es 
auch zu verdanken, dass es heute den Roman 
über das Ehepaar Köster gibt, der sowohl 
für Menschen lesenswert ist, die sich für die 

technischen Details der Baugeschichte  und 
der Lehmbauweise interessieren, als auch für 
alle Beyenburger und bergischen Menschen, 
die den dörflichen Charakter dieser schönen 
Gegend über dem Stausee lieben und schät-
zen. Die Schilderung der Wuppertaler Origi-
nale lässt wohl jeden Leser und jede Leserin 
schmunzeln.

Die Autorin wird an unterschiedlichen Or-
ten aus ihrem Roman lesen und dazu pas-
sende Dias zeigen. Die Termine für diese 
Lesungen finden Sie auf der Website des 
Bergischen Verlages unter www.bergischer-
verlag.de/veranstaltungen.
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